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AU S WÄ RT SG RU S S W O RT

herzlich willkommen zu unserem Heimspiel gegen 

den HC Erlangen –

LIEBE HANDBALLFREUNDE,

für die meisten Fans zu Hause 
am Fernseher, leider nur für ei-
nige wenige Helfer hier in der 
HUK-COBURG arena. Ich be-
grüße besonders unsere Gäste 
aus Erlangen sowie die Schieds-
richter und das Zeitgericht. 
 
Man muss sich nicht einmal 
sehr lange zurückerinnern, da 
war ein Derby in der Bundesliga 
noch der Wunschtraum vieler fränkischer Handballfans. 
Dass es heute nun erneut zu diesem Aufeinandertreffen 
kommt, freut mich deshalb besonders. Zeit für Nostalgie 
gibt es trotzdem nicht, denn neben der zusätzlichen Bri-
sanz, den das Derby mit sich bringt, geht es heute um zwei 
ganz wichtige Punkte für uns. 
 
Die Leistung in Stuttgart war über 60 Minuten richtig 
stark, in Balingen haben wir es leider nur 30 Minuten ge-
schafft, mitzuhalten und zu zeigen, dass wir viele Gegner 
ärgern können. Heute brauchen wir erneut einen Tag wie 
gegen Stuttgart, um gegen die hervorragend besetzte Er-

langer Mannschaft etwas holen zu können. Lamentieren 
hilft nicht – allerdings ertappe ich mich hier und da schon 
dabei, an die großen Duelle mit dem HCE vor ausverkauf-
tem Haus zurück zu denken, die Spannung und Handball-
erlebnis auf höchstem Niveau geboten haben. Eines bleibt 
auch ohne Zuschauer gleich: wir brauchen von der 1. Minu-
te an einen hochmotivierten Auftritt, wir müssen um jeden 
Ball kämpfen und an unsere Chance glauben. Wenn wir das 
schaffen, ist heute alles drin.
 
Ich wünsche Ihnen eine spannende Partie im Derby gegen 
den HCE.

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.
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NEUES AUS DER HANDBALLSZENE 

Von Gerd Nußpickel

Zumindest im Hinblick auf einige aus-
ländische Akteure konnte die HBL ihren 
Ruf als „stärkste Liga der Welt“ bei der 
jüngsten WM in Ägypten gerecht wer-
den. Alleine im Finale, das Titelverteidi-
ger Dänemark letztlich mit 26:24 gegen 
Schweden gewann, standen 18 Spieler 
auf dem Parkett, die in Vereinen der 1. 
Bundesliga aktiv sind. Auch im All Star-
Team der WM ist die HBL gut vertreten. 
Zum „Besten Torhüter“ des Turniers 
wurde der Schwede Andreas Palicka 
gewählt, der seit 2016 für die Rhein-
Neckar Löwen spielt. Für die Linksau-
ßen-Position fiel die Wahl auf Hampus 
Wanne. „Bester Spielmacher“ des Tur-
niers war nach Ansicht der Experten 
Jim Gottfridsson. Die beiden Schweden 
stehen aktuell in Diensten der SG Flens-
burg-Handewitt.

••• 

Nicht nur das deutsche Team blieb in 
Ägypten mit Platz 12 am Ende hinter 
den eigenen Erwartungen zurück. Auch 
für andere renommierte Handball-Na-
tionen endete die WM mit einer Ent-
täuschung. So bedeutete der 15. Rang 
im Schlussklassement für Kroatien die 
bislang mit Abstand schlechteste Plat-
zierung in der WM-Geschichte des 
Landes. Erfolgstrainer Lino Cervar, der 
die Nationalmannschaft (mit Unterbre-
chungen) insgesamt 12 Jahre betreut 
und dabei unter anderem 2003 zum 
WM-Titel und ein Jahr später auch zu 
Olympia-Gold führte, erklärte sofort 
nach dem Ausscheiden seinen Rück-
tritt. Nachfolger wird sein bisheriger 
Co-Trainer Hrvoje Horvat. Dabei han-
delt es sich um den Sohn des legendären 
und auch in Coburg noch bestens be-
kannten „Cveba“ Horvat. Horvat jr., zu-
letzt auch Cheftrainer des kroatischen 
Vizemeisters RK Nexe Nasice, wird das 
Team zunächst in die Qualifikation für 
Olympia führen. Allerdings warten da-
bei auf Kroatien mit Turnier-Gastgeber 
Frankreich, dem aufstrebenden Por-
tugal sowie Tunesien überaus schwere 
Gegner.  

•••

GWD Minden, in einer Woche nächster 
Gegner des HSC 2000 Coburg, hat auf 
die schweren Verletzungen des etat-
mäßigen Innenblocks Miljan Pusica und 
Lucas Meister reagiert und in den letz-
ten Tagen zwei Nachverpflichtungen 
realisiert. Vom SC DHfK Leipzig wech-
selte Maximilian Janke nach Ostwestfa-
len. Der 27jährige Rückraumspieler hat 
einen Vertrag bis Juni 2023 bekommen 
und gilt als extrem abwehrstark. „Damit 
ist er für uns sehr variabel einsetzbar 
und genau der Spieler, den wir für unse-
ren Kader jetzt gebrauchen können", so 
GWD-Geschäftsführer Frank von Beh-
ren. Eine weitere Verstärkung der Min-
dener ist Miro Schluroff. Der 20jährige 
Rückraumspieler kommt von den Füch-

sen Berlin und war zuletzt auf Leihbasis 
für den Wilhelmshavener HV aktiv. „Wir 
beobachten Miro schon länger. Er ist ein 
Spieler mit viel Potential, der seine Stär-
ken auch zuletzt in Wilhelmshaven an-
deuten konnte. Er besticht durch seine 
Torgefahr und ist vom Spielertyp eine 
gute Ergänzung zu Doruk und somit 
eine weitere Alternative im linken Rück-
raum", so Frank von Behren zu dieser 
Personalie.

•••

Die Eulen Ludwigshafen haben wei-
tere Weichen für die Zukunft gestellt 
und eine der wichtigsten offenen Per-
sonalien geklärt. Bereits vor Beginn 
der aktuellen Saison hatte der Verein 
bekanntgegeben, dass Trainer Benja-
min Matschke die Eulen nach Ende der 
Saison 2020/21 verlassen wird. Der 
heute 38jährige hatte das Team 2015 
übernommen, führte es zwei Jahre spä-
ter in die 1. Liga und dort dreimal zum 
Klassenerhalt. Ab Sommer wird Benja-
min Matschke dann die HSG Wetzlar 
trainieren. Auf der Suche nach einem 
geeigneten Nachfolger sind die Eulen 
nunmehr fündig geworden. Die Wahl 
fiel auf Ceven Klatt, der einen Liga-un-
abhängigen Zweijahresvertrag unter-
schrieben hat. Der gebürtige Bran-
denburger, früher Kreisläufer beim 
Zweitligisten TuS Ferndorf, trainiert seit 
2019 den Zweitligisten DJK Rimpar 
Wölfe. „Ich finde das ganze Thema Eu-
len sehr interessant und kann mich gut 
damit identifizieren“, sagt der 37jährige 
zu seiner künftigen Aufgabe. „Die DNA 
der Eulen und meine sind sehr gleich.“ 
Auch bei den Eulen zeigt man sich über-
zeugt, die richtige Wahl getroffen zu 
haben. „Ceven wird von großem Ehr-
geiz getrieben, ist äußerst strukturiert, 
besitzt ein großes Netzwerk und ver-
schreibt sich gerne der Entwicklung 
junger Spieler“, betont Geschäftsfüh-
rerin Lisa Heßler. Der künftige Trainer 
passe sportlich und menschlich perfekt 
ins Anforderungsprofil der Eulen und so 
bringe der Neue auch „das Bewusstsein 
für die Nahbarkeit zu unseren Fans und 
Partnern“ mit.
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Bilanz

S A I S O N - S TAT I S T I K

Mit dem heutigen Spiel gegen den HC Erlangen bestreiten 

wir das achtzehnte Spiel der Saison 2020/2021.

Zeit, um ein paar Zahlen auszupacken.

SAISONSTATISTIK 2020/2021

B I L A N Z

Gesamt

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

17
2

  1
14

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

5
0

  1
  5

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

8
2

 0
9

Heim Auswärts

Bilanz

TO R E

In heimischer Halle konnten wir 143 der 424 Tore bejubeln.
Top-Toschütze: Florian Billek (89 Tore)

2.000  Zuschauer  
sahen die Heimspiele in der 
HUK-COBURG arena. 

Zuschauerschnitt: 
1.000 (ausverkauft)

Bilanz

Z U S C H AU E R
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WIR LEBENWIR LEBEN

Dietz GmbH | Mehr Informationen: www.dietz.eu

UNSEREN
TRAUM

BUNDESLIGA



Bilanz

PLATZ NAME VEREIN SPIELE TORE

1. Viggo Kristjansson TVB Stuttgart 18 123

2. Marcel Schiller FRISCH AUF! Göppingen 16 109

3. Bjarki Mar Elisson TBV Lemgo - Lippe 16 107

4. Robert Weber HSG Nordhorn - Lingen 15 103

5. Uwe Gensheimer Rhein - Neckar Löwen 15 97

6. Omar Ingi Magnusson SC Magdeburg 15 92

7. Florian Billek HSC 2000 Coburg 17 88

8. Hans Lindberg Füchse Berlin 15 83

9. Hampus Wanne SG Flensburg-Handewitt 13 82

10. Vladan Lipovina HBW Balingen-Weilstetten 17 81

NR SPIELER SPIELE TORE FELDTORE 7-METER

21 Florian Billek 17 89 66 23

34 Tobias Varvne 17 65 65 –

27 Pontus Zetterman 17 38 38 –

66 Štepàn Zeman 17 38 38 –

71 Andreas Schröder 12 30 30 –

69 Miloš Grozdanić 9 29 15 14

8 Felix Sproß 17 28 27 1

7 Pouya Norouzi Nezhad 15 26 26 –

15 Draško Nenadić 14 22 22 –

94 Christoph Neuhold 16 20 20 –

52 Justin Kurch 15 14 14 –

44 Paul Schikora 15 9 9 –

25 Jakob Knauer 2 7 7 –

2 Max Preller 5 4 3 1

9 Dominic Kelm 7 2 2 –

47 Felix Dettenthaler 8 2 2 –

2 6 : 2 9

3 4 : 2 6

/

2 8 : 3 5

3 0 : 2 7

/

2 9 : 2 8

2 6 : 3 3

3 4 : 3 2

2 9 : 3 0

S P I E LTAG E  +  S TAT I S T I K

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

Bilanz
S P I E LTAG E

Der letzte Spieltag

TO R S C H Ü T Z E N L I S T E
der 1. Handball-Bundesliga

Bilanz
TO R S C H Ü T Z E N
des HSC 2000 Coburg

Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N
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Bilanz

Rösler Oberflächentechnik GmbH | Vorstadt 1 | 96190 Untermerzbach | Germany

Tel. +49 9533 / 924-0 | Fax +49 9533 / 924-300 | info@rosler.com | www.rosler.com

Surface Finishing  

is our DNA

AM Solutions

Strahltechnik
Individuelle Anlagentechnik und 
intelligente Prozesslösungen – 
langlebig und energieeffizient

Komplettanbieter für 3D-Druckservice 
und maßgeschneiderte Maschinen- 
lösungen für 3D Post Processing

Gleitschlifftechnik
Effiziente Anlagen und innovative  
Technologien – leistungsstark und 
wirtschaftlich



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

20
3
9
26,55

1.Platz (2. Liga)
37:11 Punkte
694:606 Tore

20. Platz
5:29 Punkte
424:514 Tore
24:30 Tore
1:11 Punkte
4:18 Punke
A: TVB Stuttgart 23:39
A: THW Kiel 41:26
89 Florian Billek
65 Tobias Varvne
38 Pontus Zetterman

57
2
39
56,38 %
25,13 %

20
1
6
27

14. Platz (1. Liga)
20:34 Punkte
695:739 Tore

14. Platz
13:17 Punkte
399:401 Tore
27:28 Tore
8:6 Punkte
5:11 Punkte
H: MT Melsungen 31:21
A: SC Magdeburg 36:26
75 Sime Ivic
53 Sebastian Firnhaber
50 Antonio Metzner

68
4
41
59,20 %
29,33 %

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2019/20
Bilanz 2019/20
Treffer 2019/20

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle

Z A H L E N - D U E L L

Unser heutiger Gegner der HC Erlangen. Wir haben für euch ein

paar Zahlen aus der letzten und aus der aktuellen Saison verglichen.

DAS ZAHLEN-DUELL
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News aus
deiner Region.

Gratis.

Code scannen, 

anmelden und News 

aus der Region direkt aufs

Smartphone erhalten.

Völlig kostenlos.

WAS

Gratis.



Einfach nah. Meine AOK.

Fitness in besten Händen.
Bewegung ist die beste Medizin. Die Gesundheitskasse hat dafür 
kompetente Angebote.

www.aok.de/bayern

AOK_Bayern_AZ_ID3201_210x148.indd   1 01.04.17   15:42

LIVE FÜR NUR € 9,99

DER BESTE HANDBALL 

©
 S

ky
/A

xe
l H

ei
m

ke
n

FLEXIBEL STREAMEN. JEDERZEIT KÜNDBAR.
Die LIQUI MOLY Handball-Bundesliga bei Sky 

Nur Sky zeigt alle 306 HBL-Spiele der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga live, einzeln oder in der Handball-
Konferenz. Namhafte Sky Experten wie Heiner Brand, Henning Fritz oder Stefan Kretzschmar, bringen 
zusammen mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie Jens Westen, Karsten Petrzika 
und Markus Götz die Emotionen von der Platte live in die Wohnzimmer.

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball

MTL.



Wir wünschen dem HSC 

in der Saison 2020/2021

viel Erfolg!

Anzeige
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Konferenz. Namhafte Sky Experten wie Heiner Brand, Henning Fritz oder Stefan Kretzschmar, bringen 
zusammen mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie Jens Westen, Karsten Petrzika 
und Markus Götz die Emotionen von der Platte live in die Wohnzimmer.

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball
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Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de

rechts

S C H I E D S R I C H T E R

   Frederic Linker

Geburtsjahr  1986

Wohnort  Recklinghausen 

SR seit   2002

DHB-Einsätze  250

   Sascha Schmidt

Geburtsjahr  1986

Wohnort  Bochum

SR seit   2002

DHB-Einsätze  250

Beim Heimspiel gegen den HC Erlangen am 18. Februar 2021

DIE SCHIEDSRICHTER

links



Wir erfüllen soziale und   
gemeinnützige Träume -   
in der Heimat, für die Heimat.

Machen Sie mit!    
Wir spenden - Sie entscheiden 
an wen. 

Spenden 
ist einfach.

www.heimat-traeume.de Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

S

Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de



TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Donnerstag 01.10.2020 19:00 TBV  Lemgo Lippe HSC 2000 Coburg 33:26

Dienstag 06.10.2020 19:00 HSC 2000 Coburg SC DHfK Leipzig 22:29

Donnerstag 08.10.2020 19:00 TSV Hannover-Burgdorf HSC 2000 Coburg 27:23

Sonntag 18.10.2020 16:00 HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 26:29

Sonntag 25.10.2020 16:00 SG Flensburg-Handewitt HSC 2000 Coburg 32:22

Sonntag 01.11.2020 16:00 HSC 2000 Coburg SC Magdeburg 26:28

Donnerstag 12.11.2020 19:00 HSG Wetzlar HSC 2000 Coburg 31:22

Donnerstag 25.02.2021 19:00 HSC 2000 Coburg TSV GWD Minden 0:0

Samstag 21.11.2020 20:30 THW Kiel HSC 2000 Coburg 41:26

Sonntag 29.11.2020 16:00 HSC 2000 Coburg Füchse Berlin 32:25

Donnerstag 03.12.2020 19:00 Bergischer HC HSC 2000 Coburg 28:24

Donnerstag 10.12.2020 19:00 MT Melsungen HSC 2000 Coburg 27:32

Mittwoch 16.12.2020 18:00 HSC 2000 Coburg FRISCH AUF! Göppingen 21:29

Samstag 19.12.2020 20:30 TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 29:27

Dienstag 22.12.2020 18:00 HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 23:23

Sonntag 27.12.2020 17:00 Rhein-Neckar Löwen HSC 2000 Coburg 39:24

Samstag 06.02.2021 20:30 HSC 2000 Coburg TVB Stuttgart 23:29

Donnerstag 11.02.2021 19:00 HBW Balingen-Weilstetten HSC 2000 Coburg 34:26

Donnerstag 18.02.2021 19:00 HSC 2000 Coburg HC Erlangen 0:0

Sonntag 07.03.2021 16:00 SC Magdeburg HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 17.03.2021 18:00 HSC 2000 Coburg THW Kiel 0:0

Sonntag 21.03.2021 16:00 TSV GWD Minden HSC 2000 Coburg 0:0

23. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg HSG Wetzlar 0:0

24. Spieltag tbd Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 0:0

25. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg Rhein-Neckar Löwen 0:0

26. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TBV Lemgo Lippe 0:0

27. Spieltag tbd Füchse Berlin HSC 2000 Coburg 0:0

28. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TSV Hannover-Burgdorf 0:0

29. Spieltag tbd HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 0:0

30. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg SG Flensburg-Handewitt 0:0

31. Spieltag tbd TVB Stuttgart HSC 2000 Coburg 0:0

32. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg MT Melsungen 0:0

33. Spieltag tbd HC Erlangen HSC 2000 Coburg 0:0

34. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg HBW Balingen-Weilstetten 0:0

35. Spieltag tbd SC DHfK Leipzig HSC 2000 Coburg 0:0

36. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg Bergischer HC 0:0

37. Spieltag tbd FRISCH AUF! Göppingen HSC 2000 Coburg 0:0

38. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

SPIELPLAN 2020/2021

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH





der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga

AKTUELLE TABELLE

PL. TEAM SP. G. U. V. TORE DIFFERENZ PUNKTE

1 SG Flensburg-Handewitt 15/38 13 1 1 460:383 +77 27:3

2 Füchse Berlin 15/38 11 1 3 437:389 +48 23:7

3 Rhein-Neckar Löwen 16/38 11 1 4 478:423 +55 23:9

4 THW Kiel 12/38 11 0 1 396:318 +78 22:2

5 SC Magdeburg 15/38 10 1 4 451:396 +55 21:9

6 SC DHfK Leipzig 16/38 8 3 5 424:413 +11 19:13

7 FRISCH AUF! Göppingen 16/38 8 3 5 436:429 +7 19:13

8 Bergischer HC 17/38 8 2 7 488:462 +26 18:16

9 HSG Wetzlar 16/38 8 1 7 457:430 +27 17:15

10 TVB Stuttgart 18/38 8 1 9 501:515 -14 17:19

11 MT Melsungen 12/38 7 1 4 345:328 +17 15:9

12 HC Erlangen 16/38 6 3 7 429:428 +1 15:17

13 TBV Lemgo Lippe 16/38 6 3 7 424:439 -15 15:17

14 TSV Hannover-Burgdorf 16/38 5 4 7 441:450 -9 14:18

15 HBW Balingen-Weilstetten 17/38 5 1 11 453:492 -39 11:23

16 TSV GWD Minden 15/38 4 2 9 383:420 -37 10:20

17 HSG Nordhorn-Lingen 15/38 4 0 11 388:446 -58 8:22

18 Eulen Ludwigshafen 17/38 3 2 12 387:461 -74 8:26

19 TuSEM Essen 15/38 2 1 12 401:467 -66 5:25

20 HSC 2000 Coburg 17/38 2 1 14 424:514 -90 5:29

Stand 15.02.2021 wegen Redaktionsschluss 
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K R E U Z TA B E L L E



G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!



Spielzeit

DAT E N T R AC K I N G

HBW Balingen-Weilstetten – HSC 2000 Coburg

Tracking mit Hilfe der KINEXON-Daten

DIE DATEN ZUM LETZTEN SPIEL

Bilder von Svenja Stache und Iris Bilek

Laufdistanz (Team)
Im Spiel gegen Balingen ha-
ben wir zusammen 31,38 km 
zurückgelegt.

4,40 km
Florian Billek

Laufdistanz

3,94 km
Tobias Varvne

3,70 km
Pontus Zetterman

29,16 km/h
Florian Billek

max. Laufgeschwindigkeit

27,83 km/h
Felix Sproß

27,43 km/h
Paul Schikora

55,59 Min.
Florian Billek

47,12 Min.
Štepàn Zeman

47,03 Min.
Pontus 
Zetterman
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printlive e.K.

Glender Weg 10
96486 Lautertal
Fon:  0 95 61/35 76 999
Fax: 0 95 61/35 26 147
Mail: info@printlive.de
www.printlive.de

Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
Fussbodenfolien, Tapeten, Plakate,    

Küchenrückwände, Messesysteme,  
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JAN KULHÁNEK | 1
POSITION TW

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 26.05.1981

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

präsentiert von

präsentiert von

präsentiert von

DOMINIC KELM | 9
POSITION KM

GEWICHT 95 KG

GRÖSSE 1,86 M

GEBURTSTAG 19.01.1988

NATIONALITÄT GER

MAX PRELLER | 2
POSITION LA, RM

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,89 M

GEBURTSTAG 27.07.2000

NATIONALITÄT GER

POUYA NOROUZINEZHAD | 7
POSITION RM

GEWICHT 88 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 23.06.1994

NATIONALITÄT IRN

präsentiert von

FELIX SPROSS | 8
POSITION LA

GEWICHT 81 KG

GRÖSSE 1,83 M

GEBURTSTAG 23.03.1997

NATIONALITÄT GER

UNSER TEAM UND SEINE PARTNER
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KONSTANTIN POLTRUM | 12
POSITION TW

GEWICHT 88 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 20.02.1994

NATIONALITÄT GER

präsentiert von



PAUL SCHIKORA | 44
POSITION RA

GEWICHT 82 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 03.05.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

DRAŠKO NENADIĆ | 15
POSITION RL

GEWICHT 102 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 15.02.1990

NATIONALITÄT SRB

FLORIAN BILLEK | 21
POSITION RA

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 16.07.1988

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JAKOB KNAUER | 25
POSITION RR

GEWICHT 90 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 11.03.1999

NATIONALITÄT GER

JUSTIN KURCH | 52
POSITION KM

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,98 M

GEBURTSTAG 20.04.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

PONTUS ZETTERMAN | 27
POSITION RR

GEWICHT 94 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 11.01.1994

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

FABIAN APFEL | 28
POSITION TW

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 28.01.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

TOBIAS VARVNE | 34
POSITION RM

GEWICHT 92 KG

GRÖSSE 1,90 M

GEBURTSTAG 18.01.1987

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

ANDREAS SCHRÖDER | 71
POSITION RL

GEWICHT 103 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 26.08.1991

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

CHRISTOPH NEUHOLD | 94
POSITION RL

GEWICHT 100 KG

GRÖSSE 1,94 M

GEBURTSTAG 27.04.1994

NATIONALITÄT AUT

präsentiert von

präsentiert von

ŠTĚPÁN ZEMAN | 66
POSITION KM

GEWICHT 115 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 09.05.1997

NATIONALITÄT CZW

präsentiert von

ALOIS MRÁZ
POSITION TRAINER

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,96 M

GEBURTSTAG 08.09.1978

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von

U N S E R  T E A M
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Christoph Neuhold kam 2016 vom österreichischen 
Erstligisten UHK Krems nach Deutschland. Nach zwei 
Spielzeiten beim ASV Hamm-Westfalen wechselte der 
Rückraumspieler 2018 zum HSC 2000 Coburg. In der 
kommenden Saison wird „Chrissi“ dann für den ambitio-
nierten Zweitligisten HC Elbflorenz Dresden auflaufen.

Das Kalenderjahr 2021 ist zwar erst wenige Wochen alt. 
Aber für Christoph Neuhold war diese kurze Zeit dennoch 
recht ereignisreich. Der Grund dafür ist aber durchaus er-
freulicher Natur. Bereits 2015 hatte „Chrissi“ im Alter von 
21 Jahren sein Debüt in der österreichischen National-
mannschaft gegeben. In der Folgezeit stand der Rückraum-
spieler dann regelmäßig im Kader und gehörte auch bei der 
EM 2018 zum Aufgebot Österreichs. Doch nur wenige Mo-
nate später bremste ihn ein Bandscheibenvorfall aus und 
kostete ihm die schon sicher geglaubte Teilnahme an der 
WM 2019. Nach der zeitraubenden Reha dauerte es noch 
eine ganze Weile, bis er zurück zu alter Stärke gefunden 
hatte. Und so ging auch die Heim-EM im Januar 2020 noch 
ohne ihn über die Bühne. Doch im Herbst des letzten Jah-
res war es schließlich soweit: Ales Pajevic, der inzwischen 
die österreichische Auswahl betreute, holte ihn zurück in 
den Kader und so feierte Christoph Neuhold in den beiden 
EM-Qualifikationsspielen gegen Deutschland Anfang Janu-
ar sein Nationalmannschafts-Comeback. Und wenige Tage 
später stieg der 26jährige dann auch mit in den Flieger Rich-
tung Ägypten. Eine WM, über deren Austragung bekannt-
lich nicht nur in der Handball-Szene heftig und kontrovers 
diskutiert wurde. Natürlich hatte sich auch „Chrissi“ im Vor-
feld Gedanken über seine Zusage gemacht, sich dann aber 
doch für eine Teilnahme entschieden. Wie hat er persönlich 
die Situation vor Ort erlebt? „In Bezug auf Corona hatte ich 
anfangs schon ein mulmiges Gefühl, vor allem, weil in den 
Hotels sehr viele Mitarbeiter waren. Diese waren aber auch 
alle in der Bubble, haben das Hotelgelände nie verlassen 
und wurden dementsprechend auch regelmäßig getestet, 
so wurde es uns gesagt.“ Eher durchwachsen fiel sein sport-
liches Fazit dieser Titelkämpfe aus: „Die Hauptrunde war 
unser großes Ziel, dies haben wir aufgrund der Niederlage 
gegen die Schweiz im Auftaktspiel leider nicht geschafft. 
Danach konnten wir unsere Leistung steigern und sind trotz 
des 26. Platzes mit einem guten Gefühl nachhause geflo-

gen. Für mich persönlich war es eine tolle Erfahrung, auch 
wenn ich die letzten Spiele nicht mitwirken konnte, da ich 
mit Bauchproblemen zu kämpfen hatte. Da war ich aber an-
scheinend nicht der Einzige, auch andere Nationen hatten 
ähnliche Probleme.“    

„Es war schon immer mein Traum, in Deutschland zu 
spielen.“ 

Dass der bekennende „Herr der Ringe“-Fan überhaupt beim 
Handball gelandet ist, hatte vor allem familiäre Gründe. 
„Mein Papa hat früher selbst Handball gespielt und war auch 
in meinem Jugendverein als Trainer tätig. Und ich war dann 
schon mit drei Jahren immer mit beim Training und bin da in 
der Halle rumgelaufen. Mit fünf habe ich dann angefangen. 
Nebenbei hab‘ ich noch Fußball und Tennis gespielt. Außer-
dem war ich im Skiverein und bin Rennen gefahren.“ Letzt-
lich entschied sich der Steirer aber doch für den Handball, 
spielte bereits als 16jähriger in der 1. Mannschaft des ATV 
Trofaiach und geriet schon bald in den Fokus höherklassiger 
Vereine. Doch der Umworbene brachte erst noch sein Abitur 
erfolgreich zu Ende, bevor er 2013 zu Moser Medical UHK 
Krems in die höchste Österreichische Liga wechselte. Be-
rufungen in die Junioren-Nationalmannschaft ließen nicht 
lange auf sich warten. Ein erster Höhepunkt war die U20-
EM 2014 im eigenen Land, die das österreichische Team 
schließlich auf Platz 6 abschloss. Besonders in Erinnerung 
geblieben ist ihm dabei die knappe 27:28-Niederlage gegen 
den späteren Europameister Deutschland, in dessen Reihen 
immerhin einige aktuelle deutsche Nationalspieler wie Paul 
Drux, Fabian Wiede oder Jannik Kohlbacher standen. 2016 
ergab sich dann für Christoph Neuhold schließlich die er-
hoffte Chance für einen Wechsel ins Ausland. Der damalige 
Trainer des deutschen Zweitligisten ASV Hamm-Westfalen 
Niels Pfannenschmidt hatte ihn schon einige Zeit auf dem 
Zettel und konnte ihn schließlich von einem Engagement 
bei den Westfalen überzeugen. Eine richtige Entscheidung, 
wie „Chrissi“ bestätigt: „Da es schon immer mein Traum war 
in Deutschland zu spielen, fiel mir die Entscheidung nicht 
schwer. Das Umfeld in Hamm war gut und für mich war klar, 
dass es Zeit für den nächsten Schritt in meiner Karriere war.“ 
Und mit der ihm eigenen Konsequenz nutzte er die Chance 
und avancierte beim ASV in kürzester Zeit zum absoluten 

Von Gerd Nußpickel

Unsere Jungs im Porträt – Christoph Neuhold

„ES FREUT MICH, WENN ICH BEI DEN 
FANS EINEN GUTEN EINDRUCK HINTER-
LASSEN KONNTE.“

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

ˇ

ˇ ˇ
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Leistungsträger. In den beiden folgenden Spielzeiten wurde 
der Steirer jeweils erfolgreichster Torjäger im Team und er-
zielte insgesamt 310 Tore für die Westfalen. 

Mit dem HSC 2000 Coburg in die 1. Liga aufgestiegen

Im Februar 2018 vermeldeten die Verantwortlichen des 
HSC 2000 Coburg dann den österreichischen Rückraum-
spieler als ersten Neuzugang für die nachfolgende Spiel-
zeit. Schwer war ihm die Entscheidung damals nicht gefal-
len. „Der HSC ist ein toller Verein mit Erstliga-Erfahrung. 
Nachdem ich mit Jan (Gorr) und Steffen (Ramer) ein gutes 
Gespräch hatte, war schnell klar, dass ich mich für Coburg 
entscheide", so der 1,94 m große und 100 kg schwere Mo-
dellathlet, der damals auch nicht verhehlte, dass sein Wech-
sel nach Oberfranken noch weitere Vorteile hatte: „Meine 
Eltern und Freunde müssen nicht so lange fahren, wenn sie 
mich besuchen kommen, da Coburg ein gutes Stück näher 
an Österreich liegt als Hamm. Das freut mich und sie natür-
lich sehr.“  Auch sportlich lief es für „Chrissi“ von Anfang an 
sehr gut. Wie die gesamte Mannschaft spielte er eine über-
ragende Hinrunde, bevor ihn besagter Bandscheibenvorfall 
mehrere Monate außer Gefecht setzte. Nach erfolgreicher 
Reha konnte er am Ende der Saison noch einige Partien 
absolvieren („Das war für mich sehr wichtig, auch für den 
Kopf, zu wissen: Okay, es hält alles, es passt, es funktio-
niert.“), ehe er nach einer gewohnt intensiven Vorbereitung 
pünktlich zum Start der Saison 2019/20 endgültig und in 
alter Stärke wieder auf das Parkett zurückkehrte. Und die 

endete für ihn und das Team bekanntlich mit dem Aufstieg 
in die 1. Bundesliga. „Es war mein Kindheitstraum, einmal 
in der deutschen Bundesliga zu spielen. Der ist in Erfüllung 
gegangen – mit dem bitteren Beigeschmack Corona. Auch 
wenn wir ohne Zuseher spielen, freue ich mich sehr – es ist 
etwas Besonderes. Aber wenn du nach Kiel fährst, wo es mit 
10.000 Zusehern eigentlich immer ausverkauft ist, und du 
spielst vor fast Niemandem, ist das bitter. Aber: Es ist, wie 
es ist.“ Ob der HSC 2000 Coburg am Ende die Klasse halten 
kann, wird sich nun in den kommenden Wochen zeigen. Die 
sportliche Zukunft von Christoph Neuhold ist aber bereits 
geklärt. Er wechselt zum ambitionierten Zweitligisten HC 
Elbflorenz Dresden, wo er auch wieder auf seinen ehemali-
gen Teamkollegen Lukas Wucherpfennig treffen wird. „Der 
HC Elbflorenz Dresden hat sich in den letzten Jahren gut 
entwickelt und nach ein paar guten Gesprächen mit den 
Verantwortlichen habe ich mich dann für einen Wechsel 
entschieden. Ein Grund dafür ist, dass ich mir in Dresden 
mehr Spielzeit erhoffe und ich gerne wieder einfach etwas 
Neues kennenlernen möchte.“ Gibt es etwas, was er aus sei-
ner Zeit in Coburg besonders in Erinnerung behalten wird? 
„Auf jeden Fall meine Mitspieler, wir verstehen uns alle sehr 
gut und nicht wenige zählen mittlerweile zu meinem Freun-
deskreis.“ Aber natürlich ist ihm auch entgangen, dass viele 
Coburger Fans seinen Abschied bedauern. „Einerseits ist es 
natürlich auch für mich traurig, dass ich gehen werde. Aber 
es freut mich natürlich, wenn ich bei den Fans einen guten 
Eindruck hinterlassen konnte.“

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

B I L D : S V E N JA  S TAC H E



Wieder im 
grünen Bereich sein.
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Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig,  
mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
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AU S WÄ RT SU N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

4 X 4 FRAGEN
an Christoph Neuhold

. . .  PERSÖNLICH
1. Bist du eher ein Frühaufsteher oder ein Langschläfer?

Eher ein Langschläfer 

2. Du bekommst unerwartet Besuch: Was könntest du spontan aus dem Inhalt deines Kühlschranks kochen?

Spaghetti mit Zucchini-Lachs-Sauce 

3. Was kann dich wütend machen?

Wenn jemand unpünktlich ist.

4. Wie oder wo kannst du am besten abschalten?

Bei meiner Familie in der Heimat  

. . .  SPORTLICH
1. In welcher anderen Sportart wärst du vielleicht ähnlich erfolgreich geworden wie im Handball?

Am ehesten noch im Skifahren 

2. In welcher Halle (außer der HUK COBURG arena) spielst du am liebsten?

In Kiel, die Arena ist sehr beeindruckend.

3. Bist du manchmal neidisch auf den Fußball, vor allem im Hinblick auf die hohe Medienpräsenz und die Gehälter?

Neidisch würde ich jetzt nicht sagen, aber natürlich wäre es schön, wenn der Handball im Laufe der Zeit immer näher an 
den Fußball rücken könnte.

4. Du bekommst die Möglichkeit, etwas am Handball zu verändern. Was wäre das?

Ich finde, es sollte nicht jedes Jahr ein Großevent wie EM oder WM geben. Einerseits in Bezug auf die Belastung der Spieler 
und des Weiteren würden diese Turniere so noch mehr an Aufmerksamkeit bekommen, denke ich.
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. . .  AUF ZEITREISE
1. Welches war dein Lieblingsfach in der Schule, welches eher weniger?

Ganz klar Sport und auch Geschichte. Eher weniger Deutsch.

2. Wofür hast du als Kind das meiste Taschengeld ausgegeben?

Ich denke für Computerspiele.

3. Was war bisher deine wichtigste (beste?) Entscheidung im Leben?

Dass ich Handballprofi werden möchte.

4. Welchen Traum möchtest du dir im Leben unbedingt noch erfüllen?

Eventuell eine Weltreise 

. . .  ZAHLENSPIELE
1. Wieviel Zeit verbringst du täglich im Internet und in den sozialen Medien?

Zu viel leider, weil man in dieser Zeit so viel andere Dinge erledigen könnte.

2. Wieviel verschiedene Handball – Trikots (eigene und gegnerische) haben 
sich im Laufe der Jahre als Souvenirs bei dir angesammelt? 

Nicht viele, da ich sie fast immer an Fans verschenke.

3. Wieviel rote Karte hast du bisher schon kassiert?

Das weiß ich nicht genau, aber viele sind es bestimmt nicht.

4. Was ist dein persönlicher Torrekord in einem Spiel?

In der Jugend habe ich mal in einem Spiel 25 Tore erzielt, das ist aber wirklich 
schon sehr lange her.
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CHRISTOPH NEUHOLD



Coburg - Kronach - Lichtenfels

Erstklassig – 

Hörgeräte Geuter 

und Florian Billek

terzo Zentrum Coburg
Mohrenstr. 18
96450 Coburg

Tel. (0 95 61) 9 57 31 
coburg@hoergeraete-geuter.de

www.hoergeraete-geuter.de
 / hoergeraetegeuter

S O N G  D E S  TAG E S

von Christoph Neuhold

SONG DES TAGES

B I L D :  S V E N JA  S TAC H E

Creedence Clearwater 
Revival

– 
Fortunate Son
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… mit guter Arbeit von Ernst-Auto. Ob Old- oder Youngtimer, Neu- oder 
Gebrauchtwagen, bei uns ist Ihr Volkswagen immer in den Händen von 
Experten. Teilen Sie mit uns die Leidenscha�  für Mobiliät und besuchen 
Sie uns vor Ort oder online unter www.ernst-auto.de.

Entspannt ankommen.

Der Weg ist das Ziel.



HC ERLANGEN
Der Kader

G E G N E R

NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Martin Ziemer 14.04.1983 GER 1,88 m 2020 Füchse Berlin

5 RA Johannes Sellin 31.12.1990 GER 1,86 m 2017 MT Melsungen

6 LA Max Jaeger 17.02.1997 GER 1,89 m 2020 HSC 2000 Coburg

9 KM Petter Øverby 26.03.1992 NOR 2,00 m 2018 KIF Kolding København

11 RM Tarek Marschall 27.08.2000 GER 1,92 m 2019 HSG Hanau

13 RL Steffen Fäth 04.04.1990 GER 1,94 m 2020 Rhein-Neckar Löwen

17 RM Benedikt Kellner 28.08.1998 GER 1,94 m 2018 HSC 2000 Coburg

18 KM Sebastian Firnhaber 18.04.1994 GER 2,00 m 2019 THW Kiel

19 RR Šime Ivic 21.01.1993 CRO 1,96 m 2019 HC Meshkov Brest

20 RM Nico Büdel 08.12.1989 GER 1,95 m 2017 HSC 2000 Coburg

21 LA Christopher Bissel 03.09.1995 GER 1,85 m 2005 eigene Jugend

22 TW Klemen Ferlin 26.06.1989 SLO 1,92 m 2020 RK Celje Pivovarna Lasko

23 RR Daniel Mosindi 01.10.2001 ISR 1,89 m 2019 Holon Handball Club

25 KM Jan Schäffer 03.05.1990 GER 1,90 m 2018 DJK Rimpar Wölfe

27 RR Antonio Metzner 27.06.1996 GER 2,07 m 2019 VfL Lübeck-Schwartau

32 TW Janis Boieck 17.06.1998 GER 1,90 m 2020 TSV Bayer Dormagen

33 RL Nikolai Link 02.04.1990 GER 2,00 m 2012 TBV Lemgo

36 RA Florian von Gruchalla 13.06.1989 GER 1,80 m 2018 VfL Gummersbach

42 RL Simon Jeppsson 15.07.1995 SWD 2,03 m 2020 SG Flensburg-Handewitt

67 RA Hampus Olsson 26.08.1994 SWD 1,87 m 2020 HK Malmö

Trainer Michael Haaß 12.12.1983 GER
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VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2020/2021

Vom Profi gebaut,Vom Profi gebaut,

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Unser Beitrag  
zum Umweltschutz:  
• Klimaneutraler Druck über ClimatePartner

• Einsatz von Recycling-Papieren

• Auf Wunsch klimaneutraler Versand

• Eigene Solaranlage zur Stromgewinnung

• Unser zugekaufter Strom ist zu 100 % grün

• Stromsparendes LED-Beleuchtungskonzept

• Produktion im ressourcenschonenden  
Sammelformendruck

• Wärmerückgewinnungsanlage zur Nutzung  
der Produktionsabwärme

DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64 – 68 · 96450 Coburg
Tel. +49 9561 8345-0 · Fax +49 9561 8345-45
info@dct.de · www.dct.de

Weitere Informationen unter:
www.dct.de/nachhaltigkeit



HC ERLANGEN
Gegnerportrait

G E G N E R

Auch wenn „Mausskottchen“ dies dem jeweiligen Gegner 
durchaus suggerieren könnte, ist der Handballclub Erlangen 
im rauen Bundesliga-Geschäft längst alles andere als eine 
„graue Maus“. Dafür sprechen schon allein die sportlichen 
Fakten. Über viele Jahre war Erlangen die Handball-Hoch-
burg schlechthin in der ober- und mittelfränkischen Region. 
Seit 1989 spielte – abgesehen von einer kurzen Unterbre-
chung zwischen 2004 und 2008 – immer mindestens eine 
Mannschaft aus der „Bundeshauptstadt der Medizin“ in der 
2. Bundesliga. Der bis dato größte Erfolg gelang dem HC Er-
langen, der 2001 durch die Fusion von HG und CSG Erlangen 
entstanden war, dann schließlich im Jahre 2014 mit dem ers-
ten Aufstieg in die „stärkste Liga der Welt“. Dem sofortigen 
Abstieg folgte 2016 umgehend die Rückkehr in die Beleta-
ge des deutschen Handballs. Um sich dort möglichst rasch 
und fest zu etablieren, wurde bei dem in der wirtschaftlich 
äußerst potenten Metropolregion Nürnberg verwurzelten 
Verein (dieser Begriff ist seit 2017 auch fest im Vereinslogo 
integriert) seither nicht gekleckert, sondern geklotzt. Insge-
samt 53 Akteure haben seit 2016 für den HC Erlangen in der 
1. Liga gespielt. Auch fünf Trainerwechsel fielen in diese Zeit. 

Jede Menge Qualität im Kader    

Bis heute kokettiert man beim HCE aber auch weiterhin 
ganz gerne mit der Rolle als wirtschaftlicher Underdog. „Wir 
sind in der Etat-Tabelle in der unteren Hälfte“, gab beispiels-
weise der Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Carsten Bissel vor 
der Saison zu Protokoll. Was jedoch die sportliche Perspek-
tive betrifft, herrscht innerhalb wie außerhalb des Vereins 
weitestgehend Übereinstimmung darin, dass der HC Erlan-
gen mit dem qualitativ besten Kader der Vereinsgeschichte 
in die aktuelle Saison gestartet ist, der zudem auch in der 
Breite gut aufgestellt ist. Fast jede Position ist dreifach be-
setzt. Komplett neu ausgerichtet hat man sich zwischen den 
Pfosten. Mit dem Slowenen Klemen Ferlin konnte das Erlan-
ger Management dabei immerhin einen der aktuell besten 
Torhüter Europas nach Oberfranken locken. Mit dem 37jäh-
rigen Martin Ziemer, der unter anderem bereits für Magde-
burg, Hannover und die Füchse Berlin in der 1. Liga spielte, 
sowie Junioren – Nationalspieler Janis Boieck stehen zwei 
zuverlässige Back Ups parat. Jede Menge Qualität tummelt 
sich auch im Erlanger Rückraum. Als besonders torgefährlich 
erwies sich dabei im bisherigen Saisonverlauf die rechte Sei-
te, wo sich mit dem Kroaten Šime Ivic und dem wurfgewalti-
gen Antonio Metzner zwei aktuelle Nationalspieler die Ein-
satzzeiten teilen. Mit Steffen Fäth, 2016 mit der deutschen 
Nationalmannschaft Europameister und Olympia-Dritter, 
und dem zuletzt in Diensten der SG Flensburg-Handewitt 
gestandenen Schweden Simon Jeppsson konnte der HCE 
zudem vor dieser Spielzeit zwei absolute Hochkaräter ver-
pflichten. Auch Nikolai Link und Nico Büdel haben schon 
Länderspiele für Deutschland absolviert. Zudem rücken 

mit Benedikt Kellner, Daniel Mosindi oder Tarek Marschall 
schon die nächsten Hoffnungsträger nach. Für den rechten 
Flügel hatte man auch in diesem Jahr eigentlich mit Florian 
von Gruchalla und vor allem Johannes Sellin geplant, der 
2016 ebenfalls Europameister geworden war. Doch als ab-
sehbar war, dass Letzterer nach einem Fingerbruch erst 
Ende 2020 auf das Parkett zurückkehren würde, sicherte 
sich der HCE schnell noch die Dienste von Hampus Olsson, 
in der letzten Saison immerhin zum „Wertvollsten Spieler“ 
der 1. Schwedischen Liga gewählt. Auf der linken Außenbahn 
hat Eigengewächs Christopher Bissel mit dem Ex-Coburger 
Max Jaeger in dieser Spielzeit einen neuen Partner. Keinen 
Handlungsbedarf sah das Erlanger Management am Kreis, 
wo das bewährte Trio mit dem Norweger Petter Øverby, 
dem deutschen Jung-Nationalspieler Sebastian Firnhaber 
und dem einsatzstarken Jan Schäffer ohnehin allerhöchsten 
Ansprüchen genügt. 

Saisonverlauf mit Aufs und Abs

Angesichts dieser ausgezeichneten personellen Vorausset-
zungen und mit einem (fast) neuen, hochmotivierten Trai-
ner Michael Haaß ging man mit viel Optimismus in die neue 
Spielzeit. Auch das Fachmagazin „Handballwoche“ sieht die 
Mittelfranken in seiner Saisonvorschau eindeutig auf dem 
Weg nach oben. „Wenn mit diesem Kader keine Platzierung 
im einstelligen Tabellenbereich erreicht werden kann, wird 
sich die sportliche Leitung hinterfragen müssen.“ Dabei 
meinte es der Spielplan zunächst erst einmal gar nicht gut 
mit den Mittelfanken, denn zu Beginn standen zwei schwe-
re Auswärtsspiele auf dem Programm. Und auch wenn sich 
das Team dabei recht gut verkaufte, gab es letztlich weder in 
Kiel noch beim BHC etwas zu holen. Doch als der HCE dann 
im ersten Heimspiel die MT Melsungen mit 31:21 regelrecht 
aus der Halle schoss und sich auch eine Woche später in 
Göppingen einen Punkt ergatterte, schien man wieder in der 
Spur. Nach drei Siegen in Folge fand man sich nach dem 8. 
Spieltag auf Platz 7 und damit absolut im Soll wieder. Doch 
in der Folgezeit leisteten sich die Erlanger dann plötzlich ei-
nige unerwartete Punktverluste. Im Heimspiel gegen Balin-
gen gab man eine scheinbar schon gewonnene Partie noch 
aus den Händen und verlor mit 32:34. Auch zu Hause gegen 
Hannover verspielte das Team einen zwischenzeitlichen 
4-Tore-Vorsprung. Und so konnte Trainer Michael Haaß in 
der WM-Pause auch nur ein durchwachsenes Zwischenfa-
zit ziehen. „Es sieht so aus, dass wir einfach etwa vier Punkte 
zu wenig haben. Das ist natürlich auch der Verletzungssitu-
ation geschuldet und die werden wir natürlich versuchen in 
den 23 Spielen aufzuholen.“ Damit haben seine Schützlinge 
dann auch schon mal am letzten Samstag begonnen, als sie 
mit einer beeindruckenden Vorstellung die Füchse Berlin 
mit 30:27 bezwangen. Aktuell rangiert der HC Erlangen mit 
15:17 Punkten auf Tabellenplatz 12. 

Von Gerd Nußpickel
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G E G N E R

HC ERLANGEN
Im Steckbrief

NAMEN  UND ZAHLEN

Gründung 2001

Durchschnittsalter des Teams 27,0 Jahre

Größte Erfolge
• Aufstieg in die 1. Bundesliga

2014 und 2016

Homepage www.hc-erlangen.de

Erstliga-Bilanz

5 Jahre
165 Spiele 
126 : 204 Punkte 
4.183 : 4.501 Tore

Heimspielstätte
Arena Nürnberger 
Versicherung Nürnberg 
(Kapazität: 8.308 Zuschauer)
 

Das Abschneiden der letzten 5 Jahre

Saison Platz Liga

2015/16 1. 2. Handball-Bundesliga

2016/17 9. 1. Handball-Bundesliga

2017/18 13. 1. Handball-Bundesliga

2018/19 9. 1. Handball-Bundesliga

2019/20 14. 1. Handball-Bundesliga

Der Trainer

Michael Haaß, geboren am 12. Dezember 1983 in Essen, konnte vor seinem 
endgültigen Wechsel auf die Trainerbank zunächst auf eine überaus erfolg-
reiche Karriere als Spieler zurückblicken. Mit TUSEM Essen, für den er 
zwischen 1993 und 2005 spielte, holte er den EHF-Pokal und wieder-
holte diesen Erfolg 2011 und 2012 nochmals mit FRISCH AUF! Göppin-
gen. Mit dem SC Magdeburg gewann er 2016 den DHB-Pokal. Die Krö-
nung war aber ohne Zweifel der Titel bei der Heim-WM 2007. Insgesamt 
120mal lief der Spielmacher, der neben seinen Offensivqualitäten auch als 
exzellenter Abwehrspieler bekannt war, für die deutsche Nationalmannschaft 
auf. 2016 wechselte Michael Haaß zum HC Erlangen, wo er später mit der A-
Jugend des Vereins auch erste Trainer-Erfahrungen sammelte. Seit dieser Saison 
ist der zweifache Familienvater nun Cheftrainer des Erlanger Bundesliga-Teams. B
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HC ERLANGEN
Die Stammformation im Portrait

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel

KLEMEN FERLIN wechselte im letzten Sommer zum HC Erlangen und damit erstmals zu 
einem Verein außerhalb seiner slowenischen Heimat. Allerdings hatte sich der 31jährige 
Torhüter bereits bei seinen bisherigen Stationen eine überaus bemerkenswerte Reputa-
tion in den Handball-Arenen dieser Welt erworben. Mit dem RK Trimo Trebnje sammelte 
er erste Erfahrungen im Europapokal. 2014 wechselte der Keeper zum Spitzenklub RK 
Gorenje Velenje, mit dem er gleich in seiner ersten Saison den Einzug in das Final Four 
des EHF-Pokals schaffte. Mit dem slowenischen Abonnementmeister RK Celje Pivovarna 
Lasko, für den er schließlich von 2018 bis 2020 im Tor stand, spielte er regelmäßig in der 
Champions League. Und natürlich ist der erfahrenen Keeper längst auch unverzichtbarer 
Bestandteil der slowenischen Nationalmannschaft, für die er bislang 43 Länderspiele be-
stritt und jüngst auch bei der WM in Ägypten im Einsatz war. 

SIMON JEPPSSON begann im Alter von 8 Jahren bei dem für seine hervorragende Nach-
wuchsarbeit bekannten Klub LUGI HF in seiner Geburtsstadt Lund mit dem Handball-
sport, durchlief alle Jugendmannschaften des Vereins und gab als 17jähriger sein Debüt 
in der 1. Schwedischen Liga. Nach insgesamt 30 Einsätzen für die schwedische Jugend- 
bzw. Junioren-Nationalmannschaft absolvierte der 2,03 m große wurfgewaltige Rück-
raumspieler im November 2016 schließlich auch sein erstes A-Länderspiel, dem bis heute 
weitere 60 folgten. Zur Saison 2017/18 wechselte er nach Deutschland zur SG Flens-
burg-Handewitt. „Ein Traum wird wahr. Flensburg ist einer der besten Clubs der Welt, 
und als sich diese Gelegenheit bot, gab es nur eine Antwort.“ Nach 124 Spielen und 228 
Toren sowie zwei Meisterschaften verabschiedet sich der 25jährige im vergangenen 
Sommer von der SG und entschied sich gegen ein Angebot aus der 1. Dänischen Liga und 
für den HC Erlangen. 

HAMPUS OLSSON wurde kurz vor Saisonbeginn als Ersatz für den Langzeit-verletzten 
Johannes Sellin verpflichtet und konnte vom ersten Spiel an überzeugen. In den Fokus 
des Erlanger Managements war der 26jährige Rechtsaußen durch seine starken Auftrit-
te in der 1. Schwedischen Liga geraten. Im Trikot seines vorherigen Vereins HK Malmö 
wurde der Flügelflitzer in der Saison 2019/20 sowohl Torschützenkönig als auch MVP 
der Elitserien. Begonnen hatte er seine Handball – Karriere in seiner Geburtsstadt Trel-
leborg beim dortigen IFK, wo er bis zum 15. Lebensjahr von seinem Vater, einst gleich-
falls als Rechtsaußen in der 1. Schwedischen Liga aktiv, trainiert wurde. HK Drott und HIF 
Karlskrona waren die weiteren Stationen, ehe ihn sein Weg schließlich über Malmö nach 
Deutschland zum HC Erlangen führte.      

STEFFEN FÄTH hat bereits eine lange Handball-Karriere mit vielen Hochs, aber auch ei-
nigen Tiefs hinter sich. Bei der Jugend-EM 2008 wurde er zum „Wertvollsten Spieler“ des 
Turniers gewählt. Ein Jahr später war der gebürtige Frankfurter maßgeblich am Gewinn 
des Junioren-WM-Titels beteiligt. 2010 kürte ihn der Handball-Weltverband zum „Rookie 
of the Year“. Doch es sollte einige Zeit dauern, ehe er im Erwachsenenalter an diese Erfolge 
anknüpfen konnte. Zwar gab der Rückraumspieler bereits als 18jähriger sein Bundesligade-
büt. Doch weder bei den Rhein-Neckar Löwen noch beim VfL Gummersbach, an den er ein 
Jahr ausgeliehen war, erhielt er die erhoffte Spielpraxis. Dies änderte sich erst bei der HSG 
Wetzlar, wo er schließlich an der Seite von Ivano Balic auch von einem reinen Shooter zu 
einem spielstarken Regisseur reifte. Nach dem Gewinn des EM-Titels und der olympischen 
Bronzemedaille wechselte der Rückraumspieler 2016 zu den Füchsen Berlin, mit denen er 
2018 den EHF-Pokal gewann. Nach zwei sportlich eher unbefriedigenden Jahren bei den 
Rhein-Neckar Löwen wechselte der inzwischen 30jährige im Sommer 2020 zum HCE.

42



CHRISTOPHER BISSEL trägt bereits seit 2005 das Trikot des HC Erlangen. Überhaupt 
spielt der Handball eine ganz wichtige Rolle im Leben von Familie Bissel. Vater Carsten ist 
Aufsichtsratsvorsitzender beim HCE, Mutter Ute kümmert sich im Verein um das Ticke-
ting und auch Schwester Anika spielt erfolgreich Handball in der 2. Bundesliga. Nachdem 
Christopher Bissel alle Jugendmannschaften des Vereins durchlaufen hatte, rückte er in 
der Saison 2015/16 in den Profikader des HCE auf. Bisher hat er 132 Spiele in der 1. Bun-
desliga bestritten. Als besondere Stärken des inzwischen 25jährigen loben die Verant-
wortlichen des Vereins vor allem die große Disziplin, professionelle Einstellung und eine 
große Emotionalität, mit der er „das ganze Team mitreißen kann“, wie es der Sportliche 
Leiter Kevin Schmidt formuliert. Neben seiner Handball-Karriere studiert der schnelle 
Linksaußen Jura an der Friedrich-Alexander Universität in Erlangen. 

ŠIME IVIC ist in seiner Profikarriere schon viel herumgekommen. Mit 19 Jahren kam er 
zum kroatischen Spitzenklub RK NEXE Našice. 2014 wechselte der Linkshänder zum slo-
wenischen Rekordmeister RK Celje, mit dem er ein Jahr später das Double gewann. 2016 
erreichte er mit dem französischen Verein HBC Nantes das Finale im EHF-Pokal. Mit dem 
polnischen Klub Wisla Plock sammelte er anschließend ebenso reichlich internationale 
Erfahrung wie mit dem weißrussischen Meister Brest GK Meschkow. „Zu Beginn meiner 
Karriere wollte ich immer nur der Beste sein. Ich wollte Champions League spielen, die 
großen Hallen, die großen Klubs sehen." Doch die Bundesliga fehlte noch und so entschied 
sich der kroatische Nationalspieler 2019 gegen ein Angebot aus Frankreich und für den 
HCE. Und der Linkshänder lieferte sofort und überzeugend ab. In seiner ersten Saison war 
er mit 111 Toren bereits zweitbester Torschütze im Team, in dieser Spielzeit führt er die 
teaminterne Torjägerliste an. Im Sommer wird der Kroate zum SC DHfK Leipzig wechseln.

PETTER ØVERBY ist nicht nur der Abwehrchef des HCE, sondern setzt auch in der Of-
fensive wichtige Akzente. Seine ersten sportlichen Meriten erwarb sich der einsatzstarke 
Kreisläufer im Trikot von Elverum Håndball, für den er bereits als 16jähriger in der 1. Liga 
debütierte. Mit dem norwegischen Spitzenklub wurde er in den Folgejahren sechsmal 
Meister und spielte regelmäßig im Europapokal.  2017 wechselte das 2,00 m große und 
110 kg schwere Kraftpaket erstmals ins Ausland zum dänischen Klub KIF Kolding Køben-
havn. Seit 2018 trägt Petter Øverby nunmehr das Trikot des HC Erlangen, wo er noch 
bis 2022 unter Vertrag steht. Auch aus der norwegischen Nationalmannschaft, für die er 
2013 debütierte und bislang 79 Länderspiele bestritt, ist der 28jährige aktuell nur schwer 
wegzudenken. Seine größten Erfolge mit dem Nationalteam waren die Silbermedaillen 
bei den Weltmeisterschaften 2017 und 2019 sowie Platz 3 bei der Heim-EM 2020.

SEBASTIAN FIRNHABER kam 2019 vom THW Kiel zum HC Erlangen und entwickelte 
sich dort zum Nationalspieler, der auch im deutschen Aufgebot bei der jüngsten WM in 
Ägypten stand. Mit dem Handball begonnen hat der abwehrstarke Kreisläufer in seiner Ge-
burtsstadt beim Buxtehuder SV. Über den MTV Braunschweig und Eintracht Hildesheim 
kam er 2012 zur Jugend des THW. In den Folgejahren spielte er vornehmlich in der U23 des 
deutschen Rekordmeisters sowie per Doppelspielrecht für den Drittligisten TSV Altenholz. 
Ende 2016 unterschrieb der von den meisten seiner Mitspieler nur „Flamme“ gerufene 
Hüne einen Profivertrag beim THW. Insgesamt 112mal stand der inzwischen 26jährige in 
den Folgejahren für die „Zebras“ in Bundesliga, Pokal und Europacup auf dem Parkett. 2019 
wechselte Sebastian Firnhaber nach Erlangen. „Der THW Kiel hat mir die Möglichkeit ge-
geben, von den Besten lernen zu können. Dafür bin ich sehr dankbar. Auch wenn mir der Ab-
schied vom Verein, der Mannschaft und den tollen Fans schwerfallen wird, ist der Wechsel 
der richtige Schritt für meine persönliche Entwicklung“, begründete er diese Entscheidung.
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HC ERLANGEN
Der etwas andere Vergleich

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel
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DER ETWAS 
ANDERE VERGLEICH

I M  JA H R E  1 0 5 6

4 8 , 2 9  K M 2

2 0 , 8  %

4 1 . 0 7 2

8 5 1

4 5 , 6  JA H R E

4 8 , 4  M 2

2 2 . 7 3 6

6 1 1  ( J E  1 . 0 0 0  E w. )

1 3 5 . 0 7 9

3 8 6 , 0 0  €

E R S T E  U R K U N D L I C H E  E R WÄ H N U N G

F L ÄC H E 

DA RU N T E R  A N T E I L  D E R  WA L D F L ÄC H E

E I N W O H N E R Z A H L  ( 3 1 . 1 2 . 2 0 1 9 )

E I N W O H N E R  J E  K M 2

D U RC H S C H N I T T S A LT E R  D E R  B E VÖ L K E RU N G

D U RC H S C H N I T T L I C H E  W O H N F L ÄC H E 

J E  E I N W O H N E R

B E S TA N D  A N  W O H N U N G E N

P K W  -  B E S TA N D 

G Ä S T E Ü B E R N AC H T U N G E N  ( 2 0 1 9 )

V E R S C H U L D U N G  J E  E I N W O H N E R

I M  JA H R E  1 0 0 2 

7 6 , 9 6  K M 2

2 0 , 5  %

1 1 2 . 5 2 8

1 . 4 6 2

4 4 , 1  JA H R E

4 4 , 3  M 2

6 3 . 9 2 6

4 9 4  ( J E  1 . 0 0 0  E w. )

5 0 2 . 1 9 3

9 5 3 , 0 0  €
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www.liqui-moly.de

Die perfekte 
Mannschaftsaufstellung 

für mehr Fahrspaß!

Ob Motoröle, Additive, Autopflege
oder Serviceprodukte: 

Mit LIQUI MOLY ist Ihr Fahrzeug 
auf jeder Position optimal besetzt.



süc // dacor GmbH | Schillerplatz 1 | 96450 Coburg
Telefon: (09561) 97621-0 | E-Mail: vertrieb@dacor.de

SCHNELLES 
INTERNET
VERFÜGBARKEITSABFRAGE UNTER 

WWW.DACOR.DE

MIT TEMPO ZUM ERFOLG

SCHNELLES 
INTERNET
VERFÜGBARKEITSABFRAGE UNTER 

WWW.DACOR.DE

MIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLG

SCHNELLES 
INTERNET
SCHNELLES 
MIT TEMPO ZUM ERFOLG



 

Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

Frisch aus der Glut!

Unser Landbrot ist der genussvolle Start in den Tag. Und dabei schmeckt es 
so frisch, als würden Sie direkt in unserer Backstube 
frühstücken. Das gilt natürlich auch für unsere Semmeln, 
Kaiserbrötchen, Nussschnecken, Quarktaschen und Kuchen. 

Guten Appetit wünscht: Ihre Beiersdorfer Mühlenbäckerei!Die Nr. 1

zertifiziert Jan. 2013



des HSC 2000 Coburg

DIE NÄCHSTEN SPIELE Fotos vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

HSC 2000 COBURG
VS. TSV GWD MINDEN
Donnerstag - 25. Februar 2021 um 19:00 Uhr

Halle:   HUK-COBURG arena
Schiedsricher: Christian vom Dorff / Fabian vom Dorff
Internet: www.gwd-minden.de

SC MAGDEBURG
VS. HSC 2000 COBURG
Sonntag - 07. März 2021 um 16:00 Uhr

Halle:   GETEC Arena
Internet: www.scm-handball.de

D I E  N ÄC H S T E N  S P I E L E
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Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.

RZ_LEIK-20-012_ImageAnzeige_210x297_ICv2.indd   1RZ_LEIK-20-012_ImageAnzeige_210x297_ICv2.indd   1 29.06.20   12:4229.06.20   12:42



afri wünscht dem HSC 2000 Coburg und allen 
Fans eine spannende und erfolgreiche Saison.

Unser Partner vor Ort: Sagasser Getränkefachhandel

WEICHENSTELLUNG: ZWEI NEUZU-
GÄNGE UND EIN ABGANG 

Merlin Fuß hat in den vergangenen Jahren in Hüttenberg eine 
hervorragende Entwicklung genommen. Aktuell ist er mit 46 
Toren und 22 Assists zweitbester Scorer beim Zweitligisten 
und hat unter anderem unter Bundestrainer Martin Heuber-
ger in der deutschen U21-Nationalmannschaft auf sich auf-
merksam gemacht. „Ich freue mich, dass wir Merlin von unse-
rem Coburger Weg überzeugen zu konnten und im nächsten 
Jahr ein total junges und hungriges Duo auf Rückraum Rechts 
haben werden“, sagt Geschäftsführer Jan Gorr. Den Weg mit 
zwei interessanten jungen Spielern auf der rechten Rückraum-
position geht auch Trainer Alois Mraz gerne mit: „Merlin ist als 
Junioren-Nationalspieler ein sehr ehrgeiziger Spieler, der sich 
bei uns weiterentwickeln möchte. Er hat seine Stärken in der 
Abwehr im Eins-gegen-Eins, im Angriff verfügt er bereits über 
einen guten Wurf, auch mit Abwehrkontakt. Ich freue mich da-
rauf, mit ihm zu arbeiten.“ Merlin Fuß selbst freut sich auf die 
neue Aufgabe in Coburg: „Ich hoffe darauf, dass ich mich sport-
lich, aber auch persönlich weiterentwickeln kann. Gleichzeitig 
danke ich Hüttenberg für die letzten fünfeinhalb Jahre und das 
in mich gesetzte Vertrauen. Die Aussicht, nun nach den tollen 
Hüttenberger Fans auch die Coburger Anhänger in der HUK-
COBURG arena kennenzulernen, ist eine große Motivation für 
mich.“ 

Pontus Zetterman verlässt den HSC

Pontus Zetterman wird den HSC nach Ablauf der Saison ver-
lassen. „Ich danke Pontus sehr für seinen Einsatz für uns, ge-
rade in dieser Saison ist er nach dem Ausfall von Jakob Knauer 
extrem belastet und gibt in jedem Spiel alles. Ich wünsche ihm 
und seiner Familie jetzt schon von Herzen alles Gute für die 
Zukunft und freue mich auf die restliche Saison mit ihm“, sagt 
Jan Gorr.

Handball-Bundesligist HSC 2000 Coburg hat in den vergangenen Tagen weitere wichtige Personalentscheidungen 
für die kommende Saison getroffen. Auf der rechten Rückraumposition gelang es den Coburgern, mit Merlin Fuß 
einen talentierten U21-Nationalspieler vom TV Hüttenberg zu verpflichten. Pontus Zetterman wird den HSC hin-
gegen verlassen, so dass im kommenden Jahr Jakob Knauer und Merlin Fuß ein Duo auf Rückraum rechts bilden 
werden. Am Kreis kommt mit Jan Schäffer vom HC Erlangen ein erfahrener Mann, der sowohl im Angriff, als auch in 
der Abwehr stark ist. 
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afri wünscht dem HSC 2000 Coburg und allen 
Fans eine spannende und erfolgreiche Saison.

Unser Partner vor Ort: Sagasser Getränkefachhandel



Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Meister wird man nicht einfach so!
In die 1. Liga kommt nicht jeder.

Im Handball der HSC 2000 Coburg,  
im Bett Lattoflex - der Testsieger mit Rückgrat!

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufste-
hen sind deutlich weniger geworden. Nach 
einer relativ kurzen Eingewöhnungsphase 
bin ich sehr zufrieden mit meinem Lattoflex- 
Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 9.2020.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 9.2020.indd   1 23.09.20   11:3123.09.20   11:31

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

Schäffer schließt die Vakanz auf der Kreisläufer-Position

Mit der Verpflichtung von Jan Schäffer findet der HSC einen 
ganz wichtigen Baustein für sein Team in der neuen Saison. Der 
30-jährige Jan Schäffer ist in der Region nach seinen Stationen 
in Rimpar und Erlangen kein Unbekannter. Schon oft kreuzten 
sich die Wege in vielen umkämpften Derbys. Geschäftsführer 
Jan Gorr freut sich sehr, nach dem Abgang von Stepan Zeman 
einen sehr starken Kreisläufer und waschechten Franken ver-
pflichten zu können: „Jan ist ein Spieler, der mit wahnsinnig viel 
Engagement und Leidenschaft zur Sache geht. Ich erhoffe mir 
damit neben seinen sportlichen Qualitäten in Abwehr und An-
griff auch einen emotionalen Input, der unserem Team gut tun 
wird. In der Deckung besticht er zudem durch seine Flexibilität, 
durch die er sowohl auf Halb als auch im Abwehr-Mittelblock 
einsetzbar ist.“ Für Trainer Alois Mraz passt Jan Schäffer – ge-
nau wie Merlin Fuß – hervorragend in seine Mannschaft. „Jan 
ist ein Kämpfer mit viel Erfahrung. Er hat am Kreis eine sehr 
gute Technik und kann uns in der Abwehr auch emotional sehr 
helfen.“ Jan Schäffer selbst sieht seinem Wechsel nach Coburg 
mit viel Vorfreude entgegen: „Ich freue mich ab Juli ein Teil des 
ambitionierten und leistungsstarken Projekts beim HSC zu 
sein. Kämpfen bis zum Schluss und Willenseinsatz sind dabei 
Eigenschaften, die mir auf den Leib geschneidert sind, und mit 
denen ich meinen Teil zum Erfolg beitragen möchte. Darüber 
hinaus macht die Möglichkeit, die mir der HSC und die Firma 
Wöhner bieten, nämlich Handball und meinen späteren Beruf 
als Ingenieur miteinander zu verknüpfen, das Projekt für mich 
ideal.“
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Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Meister wird man nicht einfach so!
In die 1. Liga kommt nicht jeder.

Im Handball der HSC 2000 Coburg,  
im Bett Lattoflex - der Testsieger mit Rückgrat!

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufste-
hen sind deutlich weniger geworden. Nach 
einer relativ kurzen Eingewöhnungsphase 
bin ich sehr zufrieden mit meinem Lattoflex- 
Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim
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Werkzeugmaschinenfabrik 

WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 · 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 / 65-0
E-Mail:  waco@waldrich-coburg.de 
web:  www.waldrich-coburg.de waldrich-coburg.de

Bewirb dich jetzt bei uns!
jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, 
Instagram und Twitter!

Excellence in Performance & DesignExcellence in Performance & Design
Mit toller Technik, Präzision und Leidenschaft zum Erfolg. Wir bauen 
einzigartige Werkzeugmaschinen und stehen für Qualität, Technik und 
Innovation Made in Germany.

Anzeige HSC-2019-A4-Spielheft.indd   1Anzeige HSC-2019-A4-Spielheft.indd   1 21.09.2020   11:48:1121.09.2020   11:48:11

Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de
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GEMEINSAM GEWINNEN

ERIMA wünscht dem HSC Coburg eine tolle  
und erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.erima.de 

20200817_Saisonheft_HSC_A4_Hoch_Print.indd   120200817_Saisonheft_HSC_A4_Hoch_Print.indd   1 17.08.20   14:4317.08.20   14:43

Wann startet das FSJ? Dauer: 1. September bis 31. August des Folgejahres

Für alle Personen, die ein Studium oder eine Ausbildung im sportlichen oder sozialen Bereich 

anstreben also eine tolle Möglichkeit, sich zu orientieren und wertvolle Erfahrung zu sammeln.

Wie kannst Du Dich bewerben?

Wenn du Lust bekommen hast, dann bewirb dich jetzt mit Hilfe des Bewerbungsformulars 

der Bayerischen Sportjugend (www.bsj.org). Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

Dein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) beim HSC 2000 Coburg
Du bist zwischen 18 und 26 Jahre alt, interessierst Dich für Sport, arbeitest gerne mit 
Kindern und Jugendlichen? Du möchtest Erfahrungen in einem Handball-Profi club sam-
meln? Dann mach doch ein Freiwilliges Soziales Jahr beim HSC 2000 Coburg!

Was sind Deine Aufgaben?

 Betreuung einer Jugendmannschaft 

(Gestaltung und Durchführung von Trainingseinheiten und Spielbetrieb)

 Durchführung von Sportangeboten an Schulen im Rahmen von “Sport nach 1”

 Planung und Organisation von Heimspielen der 1. Mannschaft in der HUK–COBURG arena

 Gestaltung und Organisation von Sportprojekten, wie Schnuppertraining, Trainingscamps 

und Projekttagen

 Unterstützung des Vereins in administrativen Tätigkeiten: z.B. Pfl ege der Homepage, 

Kundenbetreuung, Ticketing, Marketing

Wir bieten Dir:

 Vielfältige Erfahrungen und Qualifi zierungen (C-Übungsleiter-Lizenz Breitensport)

 Spaß und Freude bei der Durchführung von Sportangeboten mit Kindern und Jugendlichen

 ein spannendes Einsatzfeld und eine abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tätigkeit 

im sportlichen Bereich

 aktives Mitwirken bei den organisatorischen Tätigkeiten in der HSC-Geschäftsstelle 

(Hauptverein und Profi bereich)

 die Möglichkeit, praktisch zu arbeiten, die Vereinsarbeit aktiv zu gestalten und Einblicke in 

vielfältige Aufgabenbereiche zu bekommen
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Wir helfen
hier und jetzt.





S P O N S O R E N

HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

60



S P O N S O R E N

AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
DCT GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Gelder & Sorg Coburg GmbH
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter GbR
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Diez Werbetchnik
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg GmbH

Hospitality-Partner
Autohaus am Eichberg GmbH
Autohaus Waldemar Grosch
Forster & Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB
Funkhaus Coburg
GLODSCHEI Architekten u. Stadtplaner
Hans Erny Trockenbau- und Isoliertechnik GmbH
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
Robert Hofmann GmbH Hofmann – Ihr Möglichmacher
Roland Herrpich
Ulrich Müller Architekt
Versicherungsbüro Mieke GmbH - Subdirektion
Wohnpark am Buchberg

Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
ALPHA SPORTS GmbH
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Autohaus Bender
Autohaus Willy Ernst GmbH
Beiersdorfer Landbrot Mühlenbäckerei  Herppich KG
Bestattungsinstitut M. Brehm
Betten Friedirich KG
Wormser GmbH & Co. KG
Büro und Design Greb GmbH
C H M S GmbH & Co. KG
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Elektro Albrecht GmbH & Co. KG
Emotion Coburg Veranstaltungstechnik
finori GmbH
Frischecenter Wagner e.K.
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth

HSC-Sponsoren
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S P O N S O R E N

HSC-Sponsoren
GN2 netwerk
Goldbeck Ost GmbH – Büro Coburg
Gutgesell GmbH
HAAS - Orthopädietchenik GmbH & Co. KG
homeway GmbH
Immobilien Kolb
K-Active Europe GmbH 
Klickfeuer GmbH
Kommunikationstraining Simmerl 
KOSYS GmbH
KSR Ingenieure GmbH & Co. KG
Landhotel Steiner
Leib Immobilien GmbH
Lotto - Bezirksstelle Krückel
mediteam GmbH & Co KG
Milchwerke Oberfranken West e.G.
Otto Hauch GmbH & Co. KG
Printlive e.K. Thomas Späth
Ramster Textilreinigung
Rechsanwälte Beck und Zeitner
RhönSprudel
S+G Druck GmbH
Schenker Deutschland AG
Stadtentwicklungsgesellschaft Coburg mbH
süc // dacor GmbH
Taleco-Handels GmbH
Verpa Folie Weidhausen GmbH
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Coburg Bar & Lounge
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein

HSC-Sponsoren

medien-partner
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
iTV Coburg
Mediengruppe Oberfranken GmbH & Co. KG
MOHR Stadtillu
nectv e. V. 
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner
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G+S
DRUCK

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27   

96482 Ahorn OT Triebsdorf
Telefon 09561  53049  

 info@sg-druck.de   
www.sg-druck.de

NEU
die neue Dimension 

kreativer Umsetzung
jetzt auch mit 

Silber und Gold

effektvoller 
DigitalDRUCK&Offset  Digital

Wir bleiben für Sie am Ball  
... und das schon seit über 110  Jahren
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I M  N ÄC H S T E N  H E F T

DAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN HEFT

IM PORTRAIT: 
JUSTIN KURCH

Im nächsten Heft stellen wir euch unseren 
Kreisläufer Justin Kurch genauer vor.   

NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
TSV GWD MINDEN

Das nächste Heimspiel der Saison 
2020/2021 findet am 25. Februar um 
19:00 Uhr gegen den TSV GWD Min-
den in der HUK-COBURG arena statt.
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WO HELDEN

www.obermaintherme.de



Wenn die Fans noch lauter werden und die 
Hallen voller. Wenn sich jeder Treffer wie
eine Bergbesteigung anfühlt. Dann wisst Ihr: 
Ihr seid in der 1. Liga angekommen.

Wir wünschen Euch packende Begegnungen, 
tolle Erfahrungen und jede Menge Tore!

Willkommen in der 1. Liga!


